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Allgemeine Regeln für die Netiquette

1. Halten Sie sich online an die Verhaltensregeln, die Sie auch im wirklichen Leben befolgen
Denken Sie bei der Online-Kommunikation an die Regeln der Etikette, die Sie auch im Alltag befolgen. Unterlassen Sie es, andere zu beleidigen, zu provozieren, zu bedrohen oder zu beschimpfen. Respektieren Sie die Meinung Ihres Chatpartners und äußern Sie konstruktive Kritik. Denken Sie daran, dass Sie für Beleidigungen im Internet strafrechtlich verfolgt werden können.

2. Netiquette: An die Person denken
Denken Sie an den Menschen hinter dem Computer, wenn Sie Ihre Nachrichten verfassen. Sie kommunizieren nicht mit einer Maschine, sondern mit echten Menschen. Überlegen Sie auch, was und wie Sie schreiben. Denn das Internet vergisst nichts! Ein Screenshot oder eine Kopie Ihrer Nachrichten ist schnell gemacht und existiert auch dann noch, wenn Sie Ihre Nachrichten danach löschen.

3. Präsentieren Sie sich online von Ihrer besten Seite
Die Kommunikation im Internet ist mit einer gewissen Anonymität verbunden, die es im wirklichen Leben nicht gibt, wenn man mit jemandem von Angesicht zu Angesicht spricht. Oft führt diese Anonymität bei vielen Nutzern zu einer niedrigeren Hemmschwelle, und sie verhalten sich online unhöflich, wenn man z. B. anderer Meinung ist als sie.
Achten Sie darauf, dass Sie sich online von Ihrer besten Seite zeigen. Bleiben Sie freundlich und respektvoll, auch wenn Sie anderer Meinung sind. Eine gute Netiquette zeichnet sich durch Respekt, Höflichkeit und Professionalität aus.
Ein Tipp: Generell sollten Sie darauf verzichten, Nachrichten oder einzelne Wörter komplett in Großbuchstaben zu schreiben - auch wenn Sie diesen Abschnitten mehr Ausdruck verleihen wollen. Denn Großbuchstaben im Internet bedeuten Anschreien und gelten allgemein als unhöflich.

4. Erst lesen, dann fragen
Haben Sie eine Frage zu einem bestimmten Thema? Dann nehmen Sie sich die Zeit, zuerst die Antworten in den vorherigen Diskussionsbeiträgen sorgfältig zu lesen. Es ist gut möglich, dass jemand bereits auf Ihre Frage geantwortet hat. Wenn Sie eine Antwort schreiben, die der Antwort eines anderen gleicht, zeigt das den anderen Chat-Teilnehmern, dass Sie dem Gespräch bisher wenig Aufmerksamkeit geschenkt haben.
Denken Sie daran, dass sich Gespräche im Internet sehr schnell entwickeln können. Daher ist es wichtig, alle Informationen zu sammeln, bevor man antwortet oder Fragen stellt.

5. Netiquette: Achten Sie auf Grammatik und Zeichensetzung
Nehmen Sie sich Zeit, um Ihre Antworten noch einmal durchzulesen. Überprüfen Sie sie auf Grammatik, Zeichensetzung und korrekte Rechtschreibung. Es kann für Ihr Gegenüber sehr frustrierend sein, wenn es schlecht geschriebene Sätze entziffern muss, um den Sinn dahinter zu erfassen. Außerdem lenkt fehlerhafte Grammatik vom Ziel Ihrer Botschaft ab.
Grammatik, Rechtschreibung und Zeichensetzung sind besonders wichtig, wenn Sie E-Mails oder andere Korrespondenz an Kollegen oder Vorgesetzte verfassen. Wenn Sie eine Schwäche für Grammatik und Rechtschreibung haben, lassen Sie sich nicht entmutigen. Verwenden Sie Rechtschreibhilfen, bevor Sie Nachrichten versenden.
Ein weiterer Tipp: Denken Sie beim Verfassen von E-Mails immer daran, auch die richtige Anrede und Abschiedsformel zu verwenden. Auch diese gehören zur Netiquette.

6. Respektieren Sie die Privatsphäre der anderen
Diese Regel sollte nicht nur bei der alltäglichen Nutzung der Online-Kommunikation, sondern auch bei der Arbeit beachtet werden. Leiten Sie Informationen, die an Sie gesendet wurden, nicht einfach weiter, ohne vorher die Erlaubnis des ursprünglichen Absenders einzuholen. Wenn Sie private E-Mails an mehrere Empfänger senden, verwenden Sie BCC (Blind Carbon Copy) anstelle von CC (Carbon Copy). Viele Menschen mögen es nicht, wenn ihre Namen und E-Mail-Adressen an Personen weitergegeben werden, die sie selbst nicht kennen.
Diese Regel im Internet gilt auch für das Hochladen und Teilen von Fotos oder Videos, die andere Personen zeigen. Bevor Sie solche privaten Dateien in Umlauf bringen, sollten Sie unbedingt mit den betroffenen Personen Rücksprache halten, bevor Sie dies tun.
Und nicht zuletzt: Respektieren Sie die Privatsphäre anderer und melden Sie sich nicht mit dem Namen oder der E-Mail-Adresse eines anderen bei Newslettern, Foren oder ähnlichem an.

7.  Respektieren Sie die Zeit und Bandbreite der anderen
Wir leben in einer viel schnelleren Welt als unsere Eltern oder Großeltern es gewohnt waren. Informationen können in Sekundenschnelle - und ohne großen Aufwand - an verschiedene Menschen auf der ganzen Welt geschickt werden. Dennoch ist die Bandbreite, also die Informationskapazität von Leitungen und Kanälen, begrenzt. Ähnlich verhält es sich mit den Menschen. Denken Sie an diese begrenzte Aufnahmefähigkeit von Informationen, wenn Sie Nachrichten an Ihre Freunde, Kollegen oder Vorgesetzten senden.
Kommen Sie in Ihren E-Mails schnell genug auf den Punkt? Sind Ihre Argumente richtig formuliert und klar erkennbar? Niemand möchte unnötig Zeit mit einer E-Mail verschwenden, deren Kernaussage erst am Ende der E-Mail steht. Das kostet Zeit und Mühe und ist einfach ärgerlich. Überlegen Sie auch, wer wirklich auf der Empfängerliste stehen muss. Schließlich gehört zur Netiquette auch der Respekt vor der Zeit und der Bandbreite anderer Menschen.


8. Verzeihen Sie die Fehler der anderen
Jeder, der sich online in Foren und Netzwerken bewegt, war einmal ein Anfänger. Wie in jedem anderen Bereich auch, kann man als Anfänger Fehler machen. In der Online-Kommunikation können dies fehlende Umgangsformen oder Manieren sein.
Oft handelt es sich um Rechtschreibfehler, überflüssige Fragen oder zu lange Antworten. In diesem Sinne ist es wichtig, dass Sie Ihren Gesprächspartnern Fehler verzeihen. Handelt es sich nur um kleine Fehler, ist es am besten, gar nicht darauf zu reagieren. Bei größeren Fehlern, z. B. einem falschen Zitat, nur in Großbuchstaben geschriebenen Nachrichten oder fehlender Grammatik und Zeichensetzung, weisen Sie die Person am besten in einer privaten Nachricht darauf hin.
Ein Tipp: Sarkasmus in schriftlicher Form ist im Internet nicht immer für jeden erkennbar. Es ist daher besser, sachlich zu bleiben. Wenn Sie dennoch Sarkasmus unter Freunden oder engen Kollegen ausdrücken wollen, verwenden Sie Emojis wie Smileys oder GIFs. Sorgfältig ausgewählt, können Emojis Ihre Botschaft verstärken.

9. Netiquette: Missbrauchen Sie Ihre Macht nicht
Im Internet, wie auch im wirklichen Leben, haben manche Menschen mehr Macht als andere. Moderatoren in einem Forum, Experten in Unternehmen oder Systemadministratoren. Wenn Sie mehr Macht haben als andere, haben Sie nicht das Recht, diese Macht auszunutzen.
Spionieren Sie keine Kollegen oder Chat-Teilnehmer aus, nur weil Sie die technischen Mittel dazu haben. Systemadministratoren sollten zum Beispiel niemals private E-Mails lesen oder sich über die Gehaltsstruktur im Unternehmen informieren.

10.  Helfen Sie, Flame Wars unter Kontrolle zu halten
Flame Wars sind Nachrichten, die aggressive persönliche Kritik oder Angriffe auf eine Person enthalten. In Gruppenchats artet eine hitzige Diskussion oft in einem sogenannten Flame-War aus. Wenn Sie in eine solche Diskussion verwickelt werden, sollten Sie sich aus ihr heraushalten. Denken Sie immer daran, dass Sie andere so behandeln sollten, wie Sie selbst behandelt werden möchten. Obszönitäten sind nicht Teil der Netiquette.
Denken Sie auch daran, dass Beleidigungen und Drohungen im Internet rechtliche Konsequenzen für Sie haben können. Lassen Sie sich deshalb auch in hitzigen Diskussionen nicht zu solchen Äußerungen verleiten. Zeigen Sie stattdessen vorbildliches Verhalten im Internet.

11. Wissen, wo Sie sich im Cyberspace befinden
Die Netiquette wird an verschiedenen Stellen im Internet unterschiedlich interpretiert. So ist es zum Beispiel völlig normal, in einer TV-Diskussionsgruppe Klatsch und Tratsch zu verbreiten. Wenn Sie dies jedoch in einer seriösen Diskussionsgruppe tun, werden Sie sich schnell unbeliebt machen. Deshalb ist es wichtig, dass Sie wissen, wo Sie sich im Internet befinden.
Das bedeutet auch, dass Sie sich in einem neuen Bereich, der Ihnen nicht vertraut ist, umsehen und sich einarbeiten müssen. Machen Sie sich ein Bild davon, wie andere Menschen in diesem Bereich des Cyberspace miteinander kommunizieren, und passen Sie sich ihnen an.

12. Hasstiraden und Netiquette
Sogenannte Hassreden im Internet sind ein zunehmendes Problem, insbesondere in den sozialen Medien. Sie findet sich oft in beleidigenden Kommentaren unter Fotos oder Beiträgen. Immer wieder kommt es aber auch zu koordinierten Aktionen von bestimmten Akteuren, die sich zu dem einzigen Zweck zusammenschließen, Hasskommentare zu verbreiten. Nicht selten werden soziale oder religiöse Randgruppen, Ausländer oder Schwarze zu Opfern solcher Aktionen.
Was können Sie gegen Hassreden tun? Wenn Sie im Internet auf solche Aussagen stoßen, sollten Sie sie dem Betreiber der Website melden. Oft finden Sie auf sozialen Medien die Option, einen Beitrag direkt darunter zu melden. Die Anbieter sind gesetzlich verpflichtet, offensichtlich rechtswidrige Inhalte innerhalb von 24 Stunden zu löschen.
Darüber hinaus können Sie aktiv auf die Verbreiter von Hassreden zugehen und versuchen, deren Aussagen zu entkräften und die Täter anschließend aufzuklären. Es ist ratsam, nach den angeblichen "Fakten" zu fragen und eine klare Position gegen Hass zu beziehen. Lenken Sie die Diskussion in eine positivere Richtung. Reagieren Sie aber auf keinen Fall mit Hass oder Beleidigungen. Auch dafür könnten Sie zur Rechenschaft gezogen werden.

[image: Paddington, Bär, Bahnhof, Statue]

Quelle: www.kaspersky.com 


[image: ]

[image: INCLUDED logo_final.png]
INKLUSIVE
Förderung der integrativen Beschäftigung 
im GLAM-Sektor 
durch offene Innovation
[image: ][image: ][image: ][image: ][image: ][image: ]




image13.png




image18.png




image17.png




image2.png
—_—

INCLUDED





image4.jpg




image5.jpg
:***** Co-funded by
e the European Union




image6.png
—_—

INCLUDED




image15.png




image14.png




image20.png




image19.png




image7.jpg




image8.jpg
AVA
AVAVA
A VA
Academy of
Entrepreneurship’




image9.jpg
brain®




image10.jpg
‘ EURELATIONS





image11.png
SYNTHESIS

CENTER FOR RESEARCH AND EDUCATION




image12.jpg
So1Lg




image16.png




image1.jpg
Co-funded by
LN the European Union




image3.jpg
Co-funded by
the European Union






 


 


 


 


IN


CLUDED


 


Förderung der integrativen Beschäftigung im GLAM


-


Sektor durch offene Innovation


 


(MODUL 3 


-


 


Kommunikation und Zusammenarbeit)  


 


(SITZUNG 3)


 


HANDOUT


 


 


 


 


 


Dieses Projekt Nr. 2022


-


1


-


AT01


-


KA220


-


ADU


-


00008513 wurde von der Europäischen Union finanziert. Die darin zum Ausdruck gebrachten 


Ansichten und Meinungen sind jedoch ausschließlich die des Autors/der Autoren und spiegeln nicht unbedingt die der Europäisch


en


 


Union 


 


 


 


 




        IN CLUDED   Förderung der integrativen Beschäftigung im GLAM - Sektor durch offene Innovation   (MODUL 3  -   Kommunikation und Zusammenarbeit)     (SITZUNG 3)   HANDOUT           Dieses Projekt Nr. 2022 - 1 - AT01 - KA220 - ADU - 00008513 wurde von der Europäischen Union finanziert. Die darin zum Ausdruck gebrachten  Ansichten und Meinungen sind jedoch ausschließlich die des Autors/der Autoren und spiegeln nicht unbedingt die der Europäisch en   Union 

 

 

   

